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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 4. Sitzung des Ortsrates Achmer 
vom 05.09.2012 

Kindergarten "Auf dem Vogelbaum", Anne-Frank-Str. 10 
 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Heiner Pahlmann  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Anke Hennig  
Herr Dennis Kaden  
Herr Stefan Klawitter  
Herr Jörg Kossack  
Herr Oliver Neils  
Herr Günter Thomann  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Robert Bresch  
Herr Hermann Droste  
Herr Rainer Höveler  
Herr Andreas Quebbemann  

Mitgl. Frakt. B 90/DieGrünen 
Frau Annette Specht  
Herr Henning Stricker  

Verwaltung 
Herr LSBD Hartmut Greife  

Protokollführer 
Herr Carsten Schuckmann  
 
 
Abwesend: 

Sonstiges Mitglied gem. § 7 (3) HS 
Herr Ufke Cremer  
Frau Cornelia Hesselmann  
Herr Dieter Sieksmeyer  
 
 
Beginn: 18:00 Ende: 19:05 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   
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 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
06.06.2012 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 5   Einwohnerfragestunde   

 6   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Achmer 

  

 7   Prioritätenliste Ortsrat Achmer 2013 WP 11-
16/172 

 

 8   Beantwortung von Anfragen   

 9   Anfragen und Anregungen   

 10   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit 
 

 
 
OBM Pahlmann begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsrates Achmer fest. 

 

 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
 
OBM Pahlmann schlägt vor, die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um die Vorlage 11-16/167  

„Verkauf von Grundstücksflächen im Industriegebiet“ zu ergänzen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

06.06.2012 
 

 
 
ORM Quebbemann bittet darum, dass bei TOP 7 (vorletzter Absatz) das Wort „nur“ gestrichen wird 

und um den Passus „ORM Quebbemann spricht sich gegen den Photovoltaikpark aus.“ ergänzt wird. 

 

Der Ortsrat Achmer genehmigt das Protokoll vom 06.06.2012 mit den o.g. Änderungen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
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OBM Pahlmann unterrichtet den Ortsrat darüber, dass im nächsten Jahr mit der Erschließung von 

Hemke III begonnen wird. Der Ortsrat wird sich dann mit der Vergabe der Baugrundstücke befassen 

müssen. 

 

Ferner teilt er mit, dass die Grundschule Achmer im Oktober im Rahmen einer Feierstunde offiziell 

den neuen Namen bekommen soll. Der Ortsrat wird über den genauen Termin noch informiert. 

 
 
 
TOP  5 Einwohnerfragestunde  
 
 
Herr Gerlach weist darauf hin, dass sich im OT Achmer auch Altenwohnungen befinden und diese von 

der Kreisbaugenossenschaft zunehmend an jüngere Familien vermietet werden. Er bittet darum, dass 

diese Altenwohnungen erhalten bleiben. Ein Verantwortlicher der Kreisbaugenossenschaft sollte zur 

nächsten Ortsratssitzung eingeladen werden. 

 
 
 
TOP  6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Achmer 
 

 
 
ORM Neils schlägt vor, die Mittel wie folgt zu vergeben: 

 

 Kunsthandwerkermarkt (Neuenkirchener Straße)  100,00 Euro 

 Schild im Bereich der Schule (Herr Hammerschmidt)   70,00 Euro 

Naturschutzverein Achmer 

 

ORM Droste unterstützt diese Vorschläge. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

ORM Specht bittet darum, dass die Termine für die Seniorenfahrten rechtzeitig den Ortsratsmitglie-

dern bekanntgegeben werden. 

 
 
 
TOP  7 Prioritätenliste Ortsrat Achmer 2013 WP 11-16/172 
 
 
Der Ortsrat Achmer empfiehlt, entsprechend der Vorlage 11-16/172 zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
 
TOP  8 Beantwortung von Anfragen  
 
 
OBM Pahlmann verliest die Beantwortung von Anfragen und Anregungen aus der letzten Ortsratssit-

zung. 

 

LSBD Greife erläutert ein mögliches Sanierungskonzept der DGA Achmer. Zunächst müsste das Dach 

saniert werden. Die geschätzten Kosten betragen 250.000,00 Euro. Danach kann der Innenbereich 
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(Decke, Fußboden, Toilettenbereich) saniert und die energetischen Maßnahmen durchgeführt werden. 

In den nächsten Jahren muss mit Gesamtkosten von 6-700.000,00 Euro gerechnet werden. Die Umset-

zung kann nur in Abschnitten erfolgen, wenn in den nächsten Jahren hierfür ausreichend Haushalts-

mittel zur Verfügung gestellt werden.  

 

ORM Neils bittet darum, dass ein zeitlicher Ablaufplan erstellt wird. LSBD Greife sagt zu, dass eine 

Übersicht der einzelnen Abschnitte mit den Kosten erstellt wird. Zunächst müssen jedoch die geplan-

ten Maßnahmen aus dem Haushaltsjahr 2012 abgearbeitet werden. Eine zeitliche Übersicht ist nicht 

sinnvoll, da zurzeit nicht geplant werden kann, wann die Mittel im Haushalt bereitgestellt werden 

können. ORM Droste bittet um Prüfung, ob der Sanitärbereich vorgezogen werden kann, da der Be-

reich sehr abgängig ist.  

 

ORM Quebbemann unterstützt die geplante Sanierung der DGA Achmer. In diesem Zusammenhang 

sollte geprüft werden, ob nicht ein Neubau der DGA wirtschaftlich günstiger wäre, da auch die ener-

getischen Vorteile besser genutzt werden könnten. LSBD Greife weist darauf hin, dass in den letzten 

Jahren viel in die städtischen Gebäude investiert wurde. Die Prioritäten lagen in den letzten Jahren bei 

den Schulen und Kindergärten.  

 

ORM Bresch bittet darum, dass eine Bestandsaufnahme gemacht wird und die Gesamtkosten einer 

Sanierung ermittelt werden. 

 

Anfrage zur TOP 11.2 Laterne am Schützenplatz 

OBM Pahlmann teilt mit, dass die Stadtwerke Bramsche bei einem Austausch der Beleuchtung dieses 

berücksichtigen werden. Einen genauen Termin konnten sie jedoch nicht mitteilen.  

 

OBM Pahlmann teilt mit, dass nach Aussage der Stadtwerke die Solartechnik noch nicht ganz ausge-

reift ist. In absehbarer Zeit ist hier nicht mit einer Realisierung zu rechnen. ORM Neils berichtet, dass 

dort morgens die Beschäftigten aus dem Gewerbegebiet mit Fahrrad entlangfahren. Ein Orientierungs-

punkt ist an dieser Stelle seiner Ansicht nach dringend erforderlich.  

 

ORM Droste betont, dass TOP 9 (Basketballkorb) noch nicht beantwortet wurde. LSBD Greife teilt 

mit, dass der Korb bereits bestellt wurde. Eine Lieferung ist jedoch noch nicht erfolgt.  

 

ORM Droste unterrichtet den Ortsrat darüber, dass der Radweg an der K1012 an der obersten Stelle 

der Prioritätenliste steht und mit einer Realisierung im Jahr 2013 zu rechnen ist.  

 

Der Ortsrat Achmer hält einen Zaun zwischen dem Heimathaus und den Tennisplätzen für nicht not-

wendig. Haushaltsmittel brauchen somit nicht zur Verfügung gestellt werden. 

 
 
 
TOP  9 Anfragen und Anregungen  
 
 
Zur Renaturierung des Bühner Baches gibt es vom Landkreis Osnabrück ein umfangreiches Maßnah-

menpaket. Dieses sollte bis Ende 2011 umgesetzt werden. ORM Specht regt an, dass der FB Umwelt 

des Landkreises Osnabrück diese geplanten Maßnahmen im Ortsrat vorstellt und man auf die Umset-

zung seitens des Ortsrates drängen sollte. Hierzu ergänzt ORM Neils, dass auch der Naturschutzverein 

Achmer und andere Interessierte an diesem Termin teilnehmen sollten.  ORM Quebbemann schlägt 

vor, diese Vorstellung zusammen mit der Vorstellung der Stele durchzuführen.  

 

Auf Anfrage von ORM Quebbemann teilt LSBD Greife mit, dass die Maßnahme „Trauerhallenküh-

lung“ erst Anfang 2013 realisiert werden kann.  
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Bei der Reinigung der Ortseingangsschilder wurde festgestellt, dass viele Mängel und Fehler an diesen 

Schildern vorhanden sind. Da die Reparatur fachmännisch durchgeführt werden sollte, fragt ORM 

Droste an, ob dieses durch den Betriebshof oder „Die Brücke“ erledigt werden kann. ORM Quebbe-

mann erinnert daran, dass die Instandhaltungskosten von der Verwaltung übernommen werden sollten. 

OBM Pahlmann weist darauf hin, dass das fehlende Schild (Höhe Duni) auch wieder aufgestellt wer-

den muss. LSBD Greife sagt zu, dass die Verwaltung Angebote für die Instandsetzung einholt. 

 

 

ORM Hennig bittet darum, dass der Parkplatz (Wendehammer, Klaus-Groth-Straße) gereinigt wird. 

Einige Anwohner hätten sie bereits darauf angesprochen. Ferner müssten im Innenbereich der Alten-

wohnung (Gorch-Fock-Straße) die Bäume und Sträucher gestutzt werden.  

 

Da sich der Verkehr im Bereich der Deuka des Öfteren staut, bittet ORM Bresch darum, bei den 

nächsten Planungen in diesem Bereich die Situation zu entschärfen. Zudem erinnert ORM Bresch 

nochmals an die Öffnung des Radweges (Kanalbrücke). OBM Pahlmann erläutert hierzu, dass die 

Stadt hier keine Möglichkeit hat, auf die Entscheidung Einfluss zu nehmen. 

 

Ferner bittet ORM Bresch um Prüfung, ob man die Verkehrssituation an der Einmündung Am Kanal 

entschärfen könne. ORM Neils bestätigt die Situation, sieht jedoch keine Möglichkeit der Realisie-

rung. Ein Kreisel würde durch das Abbremsen und Beschleunigen der LKWs eine zusätzliche Lärmbe-

lästigung verursachen.  

 

ORM Neils schlägt vor, bei einem Ortstermin mit Herrn Fünfzig die Situation im Bereich der Straßen 

Am Wall/Feldflachstraße zu begutachten. Die Erde wird zum Teil weggespült und bevor die Bäume 

dadurch in Mitleidenschaft gezogen werden, sollte man den Bereich wieder auffüllen. 

 

ORM Neils fragt zudem an, nach welchen Kriterien Rollsplitt ausgebracht wird. Der Neuenkirchener 

Damm wurde komplett mit Rollsplitt überzogen, obwohl die Straße erst vor vier Jahren komplett neu 

geteert wurde.  

 

Um die Verunreinigungen im Gewerbegebiet Achmer einzuschränken regt ORM Neils an, in diesem 

Bereich ein WC einzurichten. Dazu sollten zunächst Gespräche mit den ansässigen Firmen geführt 

werden und überprüft werden, ob die Firmen den LKW-Fahrern WCs zur Verfügung stellen müssen. 

ORM Specht ergänzt den Vorschlag von ORM Neils und bittet darum, dass auch noch Abfallkörbe 

aufgestellt werden.  

 

ORM Neils bittet um Überprüfung, ob im öffentlichen Bereich (Seitenstreifen Fürstenauer Damm) 

Container abgestellt werden dürfen.  

 

In diesem Zusammenhang weist ORM Kaden darauf hin, dass der Seitenstreifen zwischen Deuka und 

Betonwerk ebenfalls stark verunreinigt wird.  

 
 
 
TOP  10 Einwohnerfragestunde  
 
 
Herr Gerlach begrüßt die Namensgebung der Grundschule Achmer und erklärt, dass die Schule in 

Haste in diesem Zusammenhang eine Patenschaft übernommen hat und für diverse Projekte vom Land 

mehrere Tausend Euro Fördermittel bekommen hat . Vielleicht kann man das auch auf die Grundschu-

le Achmer übertragen.  
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Höltermann Heiner Pahlmann Carsten Schuckmann 
Bürgermeisterin Vorsitzende Protokollführer 
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